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»» Bereitschaftszeiten

Bereitschaftsdienst»Zeiten
Kassenärztliche Vereinigung 
Brandenburg: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
von 19 bis 7 Uhr, 
Folgetag, Mittwoch von 13 bis 
7 Uhr
Folgetag Freitag von 13 Uhr bis 
Montag 7 Uhr

»» Bereitschaftsnummer

Deutschlandweite»rufnummer
116117

»» Augenarzt

Zentrale»rufnummer
0180/5582225050

»» Notrufnummern

Giftnotruf
030/19240
Polizei
110 
Feuerwehr/rettungsdienst
110
Sperrnotruf
116116

»» Apotheken

Bereitschaft»raum»Finsterwalde

26.11.: Engel-Apotheke Nord 
Finsterwalde, Sonnewalder 
Straße 96, Tel. 03531/501047
27.11.: Rats-Apotheke Kirchhain, 
Am Markt 9, 
Tel. 035322/2384
28.11.: Südapotheke Finster-
walde, Westfalenstraße 2,
Tel. 03531/62001
29.11.: Linden-Apotheke Sonne-
walde, Markt 26,
Tel. 035323/60270
30.11.: Stadt-Apotheke Elster-
werda, Poststraße 14,
Tel. 03533/2104
1.12.: Stadt-Apotheke Lauch-
hammer, Hüttenstraße 19,
Tel. 03574/86515
2.12.: Engel-Apotheke Finster-
walde, August-Bebel-Straße 2,
Tel. 03531/703856
3.12.: Ahorn-Apotheke Finster-
walde, Friedrich-Engels-Straße 
21,
Tel. 03531/79330
4.12.: Adler-Apotheke Finster-
walde, Brandenburger Straße 2f,
Tel. 03531/65060

»» Apotheken

Bereitschaft»raum»Herzberg

26.11.: Löwen-Apotheke Bad 
Liebenwerda, Roßmarkt 10/11,
Tel. 035341/10313
27.11.: Rats-Apotheke Kirchhain, 
Am Markt 9, 
Tel. 035322/2384
28.11.: Waage-Apotheke 
Uebigau, Doberluger Straße 14, 
Tel. 035365/8270 oder 8333
29.11.: Adler-Apotheke Schöne-
walde, Markt 4,
Tel. 035362/6404
30.11.: Katharinen-Apotheke 
Herzberg, Katharinestraße 1,
Tel. 03535/40210
1.12.: Linden-Apotheke 
Schlieben, Lindenstraße 3,
Tel. 035361/732
2.12.: Linden-Apotheke Falken-
berg/Elster, Bahnhofstraße 23,
Tel. 035365/2107
3.12.: Elster-Apotheke Falken-
berg/Elster, Karl-Marx-Straße 
14,
Tel. 035365/36505
4.12.: Löwen-Apotheke 
Mühlberg, Altstädter Markt 2/3,
Tel. 035342/312

»» Zahnarzt

Dienstzeiten»Bereitschaft

Notdienste am Wochenende 
von 9 -11 Uhr an den genannten 
Praxisorten und gelten bis zum 
nächsten Datum 7 Uhr:

Bereich»Finsterwalde
26.11. - 2.12.: ZÄ Saure, Finster-
walde, Karl-Marx-Straße 5,
Tel. 03531/718569 oder 2781,
Funk 0170/4341235
3.-4.12.: Dipl.-Stom. G. 
Landschulz, Doberlug-Kirchhain, 
Potsdamer Straße 48,
Tel. 035322/18661,
Funk 0174/4497259

Bereich»Herzberg
26.11-1.12.: Dr. L. Petersohn, 
Herzberg, Schloßstraße 9a, 
Tel. 03535/6250,
priv. 0176/48637774
2.-4.12.: ZAP Dr. W. Mating, 
Herzberg, Südpromenade 2,
Tel. 03535/5319
priv. 0175/1182147
Bereich»Falkenberg
Zentralrufnummer:
0151/20207822

»» Sorgentelefon

Verbraucherberatung
Beratungsstelle Finsterwalde, 
Langer Damm 41,
Tel. 03531/2281
Frauenhaus
Telefon 0173/8588197 oder
03531/703678
Weißer»ring»Finsterwalde
Telefon 0173/8588197 oder
03531/609144
Suchtberatung
Telefon 03535/463101
Ausweg e.V. Bad Liebenwerda
Telefon 035341 - 10475
Ausweg e.V. Finsterwalde
Telefon 03531 - 719244
Ausweg e.V. Herzberg
Telefon 03535 - 485803
aSE
Finsterwalde, 03531/702764
Herzberg, 03535-21223
Schönewalde, 035362 6390
ambulanter»Kinderhospizdienst
Telefon 0355/47746160
Pflegestützpunkt»Landkreis
Pflegeberatung 03535/247875
Sozialberatung: 03535/462665 
Wohnungslosenhilfe
AWO Kontakt- und Beratungs-
stelle, Telefon 03531/704713

» Service & NotdieNSte

Kurzes

Neues Zuhause 
für Beppo

●● Finsterwalde. Ein 
Alarmruf erreichte den 
Finsterwalder Tierschutz-
verein. Ein an Demenz 
erkrankter Mann aus der 
Sängerstadt musste ins 
Pflegeheim und kann 
Beppo, seinen seit Jahren 
treuen vierbeinigen 
Freund, nicht mitnehmen. 
Jetzt sucht die Familie 
einen Tierfreund, der 
Beppo übernimmt. „Der 
fünfjährige Mischling aus 
Schäferhund und Spitz 
ist ein ausgesprochener 
Familienhund. Er mag 
Kinder und auch Katzen, 
bellt kaum, jagt nicht und 
genießt es, wenn man ihn 
streichelt. Er ist gechipt, 
geimpft, entwurmt und 
kastriert“, sagt Sabine 
Delloch, Vorsitzende des 
Tierschutzvereins. Beppo 
ist erst mal im Hundegut 
Nexdorf gut untergebracht 
worden, wo er aber auf 
Dauer nicht bleiben kann. 
„Wenn ihn hier keiner 
abholt, muss er ins Tier-
heim“, sagt Sabine Del-
loch. Wer neues Herrchen 
oder Frauchen von Beppo 
werden möchte, bitte 
schnell beim Tierschutz-
verein melden, Telefon : 
01 51 / 58 41 97 51.

Festmusik zum
1. Advent

●● Doberlug-Kirchhain. Mit 
einem festlichen Konzert 
zum hörenden Genießen 
und Mitsingen wird am 1. 
Adventssonntag musi-
kalisch die Adventszeit 
eingeläutet. Es musizie-
ren die Kantoreien aus 
Doberlug und Kirchhain 
sowie die Bläserchöre 
der Region. „Termin: 27. 
November, 17 Uhr, Stadt-
kirche Kirchhain, Eintritt 
frei. „Wir als Kirchenge-
meinde Kirchhain danken 
allen, die unsere kirchen-
musikalische Arbeit zum 
Beispiel durch Spenden 
oder Orgelpatenschaf-
ten zum Erhalt unserer 
Voigt-Orgel unterstützen. 
Es gibt auch weiterhin 
die Möglichkeit, eine 
Orgelpfeifenpatenschaft 
zu übernehmen. Bis 
zum Winter 2017 hoffen 
wir dann die Sanierung 
unserer Orgel vollständig 
abschließen zu können“, 
so Pfarrer Ronny Hauske.

Versprechen eingelöst
Landrat und Ortsvorsteher bei Pflanzaktion in Werenzhain

●● Werenzhain. Herbstzeit 
ist Pflanzzeit, so ist es Vie-
lerorts in der Region und 
im Naturpark Niederlau-
sitzer Heidelandschaft. In 
Werenzhain traf man sich, 
um ein Versprechen des 
Ortsvorstehers Uwe Roland, 
gegeben im August anläss-
lich der 20 Jahr Feier des 
Atelierhofes Werenzhain 
e.V., umzusetzen.

Seit Sommer fand auf 
dem in der Ortsmitte gele-
genen Künstlerinnen En-
semble eine vielgestaltige 
Ausstellung in Galerie, Saal, 
Haus-, Hof- und Garten-
gelände des Werenzhainer 
Atelierhofes statt. Zu se-
hen waren seit  Mitte Au-
gust die 100 Werke von 60 
Künstlerinnen und Künst-
lern aus dem Spektrum des 
Vereins. Im Rahmen der 
Eröffnungsfeier zur Jubilä-
umsschau 20 Jahre Atelier-
hof Werenzhain wurde vom 
Ortsvorsteher ein Gutschein 
für einen Obstbaum an die 
Akteure des Hofes über-
reicht. Seine damals mit 
einem Augenzwinkern in 
Richtung Landrat Christian 
Heinrich-Jaschinski gerich-
tete Bemerkung, dass es 
schön wäre wenn aus dem 
einen Obstgehölz eventuell 
zwei werden, ließ dieser, 
welcher auch Vorsitzender 
des Fördervereins Natur-
park Niederlausitzer Hei-
delandschaft ist, nicht auf 
sich beruhen. Inzwischen 
waren die Obstgehölze aus 
der Baumschule eingetrof-
fen und so freute man sich 

in Werenzhain, dass aus 
dem versprochenen Obst-
baum, nun drei Bäume ge-
worden sind. Ein weiterer, 
vierter Baum, wurde von 
Kerstin und Hardy Schie-
mann gestiftet, welche den 
Atelierhof bei vielen Dingen 
am Hof und im Garten tat-
kräftig unterstützen. Diese 
schnelle „Vermehrung“ der 
Bäume wurde nicht zu-
letzt durch die finanzielle 
Unterstützung der Natur-
parkverwaltung und des 
Fördervereins des Naturpar-
kes Niederlausitzer Heide-
landschaft möglich. Initiiert 
durch die Naturparkverwal-
tung und die Fachgruppe 
Streuobst, wird alljährlich 
eine Sammelbestellung von 
vorwiegend Obstgehölzen 
getätigt, welche sich dann 
in den Kleingärten des Na-

turparkes wiederfinden. 
Besonderen Wert lege man 
dabei auf den Erhalt von 
sogenannten „alten Obst-
baumsorten“ so der Leiter 
des Naturparkes Lars Thie-
lemann. Damit sich nun 
diese Werenzhainer Obst-
bäume möglichst schnell an 
ihrem Standort im Garten 
des Atelierhofes verwurzeln 
und bald Früchte tragen, 
löste nun der Ortsvorsteher 
Roland sein Versprechen 
ein. Gemeinsam mit dem 
Landrat des Landkreises 
Elbe-Elster und Vorsitzen-
den des Fördervereines des 
Naturparkes Niederlausit-
zer Heidelandschaft Christi-
an Heinrich-Jaschinski, Iris 
Stöber und Maysun Kellow 
vom Atelierhof e.V. sowie 
Lars Thielemann dem Lei-
ter der Naturparkverwal-

tung wurden die Obstbäu-
me, allesamt alte Sorten, 
gepflanzt. 

Nachdem „Grafenstei-
ner“ und „Williams Christ“ 
gepflanzt und ausreichend 
gewässert waren, ging es 
für die Pflanzhelfer zu einer 
Verkostung der Weihnachts-
stollen. In den letzten Ta-
gen wurden im Backofen 
des Atelierhofes die Weih-
nachtsstollen gebacken, 
welche am 1. Advent auf 
dem alljährlich stattfin-
denden Weihnachtsbasar 
in Werenzhain angeboten 
werden. Zu der schon tradi-
tionellen Vorweihnachtsver-
anstaltung am 27. Novem-
ber von 11 bis 18 Uhr wird 
wieder viel Weihnachtli-
ches, Festliches, Kunst und 
Kunsthandwerkliches gebo-
ten. � red

Maysun Kellow und Iris Stöber vom Atelierhof, Lars Thielemann Leiter der Naturparkverwaltung, 
Landrat Christian Heinrich-Jaschinski und Ortsvorsteher Uwe Roland (v.r.).  Foto:  privat

●● Finsterwalde. Im Rah-
men der  Präventionsarbeit 
zum Kindeswohl ist es der 
Kita und dem Förderverein 
sehr wichtig, Kinder stark 
zu  machen. Der Förderver-
ein der Kita Entdeckerland 
hat sich dies zur Aufgabe 
gemacht und sich entschie-
den den Kindern der ältes-
ten Gruppe einen 5-tägigen 
Selbstverteidigunskurs zu 
finanzieren. 

„Das wollen wir auch in 
den nächsten Jahren fort-
führen. Unterstützt werden 
wir hier von der Polizei und 
der Hara & WingTsun Schu-
le für Selbstverteidigung 
Harry Schönberg“, so Kita-

Leiterin Ines Hoffmann. Mit 
einem eigens entwickelten 
Präventionsprogramm kam 

eine Polizistin 5 Tage in die 
Kita und besprach Themen 
wie ,,Mein Körper gehört 
mir“ oder ,,Ich gehe nicht 
mit dir mit“. 

Um diesen theoretischen 
Teil zu untermauern, holten 
wir uns für den praktischen 
Teil Unterstützung von der 
Hara & WingTsun Schu-
le für Selbstverteidigung 
,,Harry Schönberg“ aus 
Finsterwalde. 

Zwei Trainer der Schule 
kamen auch an 5 Tagen in 
die Kita und lernten den 
Kindern wie man sich mit 
einfachen Mitteln zur Wehr 
setz. ,,Inhalt der einzelnen 
Trainingseinheiten war, die 

Kinder durch Übungen an-
hand von Rollenspielen da-
für zu sensibilisieren, sich 
in gefährlichen Situationen 
angemessen zu verhalten. 
Gerade in Hinblick auf den 
baldigen Schuleintritt ist es 
aus unserer Sicht wichtig, 
dass unsere Kinder lernen, 
mögliche Gefahrensitua-
tionen zu erkennen und 
gewaltfreie Lösungen zu 
finden.“ So Antje Schober, 
Schulleiterin Schule für 
Selbstverteidigung.

Und weil das so eine gute 
Sache ist, möchte  der För-
derverein in jedem Jahr der 
ältesten Gruppe diesen Kurs 
bezahlen.� red

Kinder stark machen
Selbstverteidigungskurs in der Kita „Entdeckerland“

Trainer Marko Schubert in der 
Kita. Foto: privat

Wieder aktiv
Kerzenwerkstatt dank Spende

●● Finsterwalde. Dank ei-
ner großzügigen Spende 
des Kirchhainer Apothe-
kers und Vorsitzendem des 
Lions Club Finsterwalde, 
Michael Frey, kann die Ker-
zenwerkstatt der Förder-
schule „Sieben Brunnen“ in 
Finsterwalde wieder richtig 

arbeiten. Wie seine Spen-
de verwendet wird, davon 
überzeugte sich Michael 
Frey bei einem Besuch der 
Kerzenwerkstatt. Susann 
Hanisch und Simone And-
reas erläutern die Arbeit der 
Kinder bei der Kerzenher-
stellung.� red

Zu Besuch in der Kerzenwerkstatt. Foto: privat

12. Benefizkonzert
Studenten musizieren

●● ahlsdorf. „Das Volk, das
im Finstern wandelt, sieht
ein großes Licht …“ Diese
Verse des Propheten Jesaja
bilden die textliche Grund-
lage für eine Baß-Arie in Ge-
org Friedrich Händels Ora-
torium „Der Messias“, die
im 12. Benefizkonzert seit
2010 für die Restaurierung
der Ahlsdorfer Orgel er-
klingen wird. Unter diesem
Thema findet auch das dies-
jährige Adventskonzert in
der Barockkirche statt, das
die Interessengemeinschaft
Kranichgrund veranstaltet.
Die Besucher erwartet ein
ebenso anspruchsvolles wie
abwechslungsreiches Pro-

gramm, das wiederum Stu-
dierende des Instituts für 
Musikpädagogik der Musik-
hochschule Leipzig unter 
der studentischen Leitung 
von Marius Schnelle und 
künstlerisch betreut von 
Prof. Ursula Schönhals dar-
bieten. Die jungen Sänger 
und Instrumentalisten sind 
inzwischen liebgewonnene 
Gäste, die gern nach Ahls-
dorf kommen: Sie wollen  
die Kirchengemeinde bei 
der Finanzierung der Orgel-
restaurierung unterstützen.

 Termin: Sonntag, der 27. 
November 2016 (1. Advent) 
16 Uhr in der Barockkirche 
Ahlsdorf� red
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